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Êlfo Stetttmamt. Geb. 1901 in Rheinfelden, lebt nun in Freiburg.

's Freudeliechtli und Gschichtli us em Sunne-
land, F.

Vom lachige Dierlibärg. Otto Walter AG., Ölten.

Sutewteifter Otto.
Professor und Schriftsteller, 1832—I90I, BO, Zofingen.

Schweizer Haussprüche, 1860.
Kinder- und Hausmärchen aus der Schweiz,
1868 und 1873.
Die schweizer. Sprichwörter der Gegenwart, 1869.
Sammlung deutsch-schweiz. Mundart aus dem Kt. Aargau.
Schwizer-Dütsch (83 Hefte. Sammlung vo Mundartprobe)

1882—1890.

3imntermann 2Irthur.

Dur 's Johr us (Ged.) 1926, Sr. 2.50.

* **

Notizen über weitere aarg. Mundartschriftsteller finden sich in

Sutermeister „Schwizer-Dütsch", Heft 3, S. 64.

Us em flppe3ällecU1nD:

Us Innerrhode.

SRâà'fî 2tnbreaS. (Räästoni), Schulkassier, Steinegg-Appezell, geb. 1893.

Schribt i Mundart (Ztg., Zytschr.)

Us Usserrhode:

2Immonn 3ultUe. (Osswald), Schriftsteller, Gemeindeschreiber, Bettingen
bei Basel, geb. 1882, BO, Mosnang, St. Gallen und Bettingen (Basel) schreibt in
Appezäller-Mdt., da er die Jugendzeit in Trogen verlebte (Mutter Appenzellerin).

Tari nüd e betzeli? 1927, 3 Ufiag, Trogen.
Jetzt wömmer ääs jodele, 1930, Herisau.
Appez. Spröch ond Liedli, 1922 und 1924,(2. Ufiag).
Neui Spröch ond Liedli, 1930.
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23ecK!) 2Balter, 3üri.
Gedicht i Mundart.

£?rel)iter 0.
Dr. phil., Schriftsteller und Privatgelehrter, Herisau, geb. 1887, BO, Herisau.

„Appezeller Singschuel" (Singspiel), 1929.

Vorträg i Mdt. („Appezellerdütsch"/„Appezellergschicht"
„Gedicht ond Spröch" (in Ztg. u. Zeitschr.) [1939).

3riCR SvOttrob 5paitS. ISIl —1897, BO, Schünengrund.
Knecht, Bauer, Weber, berühmter Deklamator.

„Tisch - und Festreden" (Hrg. Tobler Alfred), 1900.

Spartmann 3abob.
(Chemifeger Bodema) lebt bei Heiden, geb. 1876, (SZL, 386).

Appezeller Sennelebe, 1914, Zürich.
(Volksstück „Landi", 1914).
Stock ond Stuude, Heiden, 1933.

Appezeller Heimatspiegel. (Pris vo derSchillerstiftg.)
Appezeller Gschichte. 2.50.
Theaterstücke.
Beiträge an Zeitungen und Zeitschriften.
„Heimatgut und Sprachschatz", (Lebenswerk,Ms.)

SÇefjler ^OUl. Geb. I893, BO, Waldstatt, viele Berufe,

jetzt Bücherreisender, Arbeiterdichter, Zürich.

Dunkel und Dämmerung,
(Ged., Schriftsprache und Mundart), Arbon.

Änellroolf 2Irnolb. Geb. I865, BO, Herisau, lebt in Stein am Rhein.
Dr. phil. und jur., Pfarrer. Redaktor und Schriftsteller.

„E Meglisalpstobete" (dramat. Dicht.), 1908, Heiden.
Gedichte in Zeitungen.

9tterjJ 3ot)0nn. I776-1840, BO, Herisau, Modellstecher, Schwankdichter.

„Der poetische Appenzeller", 1827. (4. Uflag 1836).

9tÖnnt) 2Balter. Geb. I88Ô, BO, Herisau. (Pseud. „Lauchenauer").

Vili Lustspil.

9lef 3ohamt. Geb. 1897, Bibliothekar in Herisau.

Lustspil i Mundart.
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9lotadj 2ßoltcr. Dr. math., SZL 753, 1872—1928, Herisau, BO Herisau.

„Vo Arbet, Gsang ond Liebi", 1929, Sr. 4.50.
Erzählungen und Gedichte.
Heimatbuch für junge Appenzeller.

Sdjeujj 2Ibriütt.
Gedichte in Mundart, 1829.

Strmib*33fenmger 23crtO. Geb. I886,ZUrcherin, in Trogen aufgewachsen.

Theaterstück in Mundart.
Gedicht.

Steinmann 2Iuguft.

s'Appezellerland, 1937, St. Galle.

Sonnet ^50U1. Geb. I882, BO Herisau, Maler und Schriftsteller in Herisau.

Pupp es p il (z.T. i Mundart).

2obler S^onrob 2IIfreb.
1845—1923, Dr. h. c.. Pfarrer, Sänger, Schriftsteller. „Appenz. Sängervater".

„Mer sönd halt Appezäller", Volkslieder, 1903.

Appezeller Narregmänd, 1909.
„Der Appenzeller Witz", 1902/05/08, neu 1935, Rorschach.
„Näbes oß mine Buebejohre", 1903, St. Gallen.
(Verlag Zollikofer), 8.50.
Mitarbeiter am Idiotikon.
Kalendergeschichten.

S£obler*Sd)nttb 3tibO. Schriftstellerin in Herisau, geb. 1884, Stein, App.

„Seelenland" (Ged., Schriftsprache und Mundart), 1925.

„So sommer halt" (Gedichte und Prosa), 1929.
„Frohe Wünsche" (Gedichte in Mundart), 1935.
Mitarbeiter am „Häädler-Kalender", V. R. Weber, Heiden.
Beiträge an Zeitungen, Vorlesungen.

Sobler SitUS. 1806-18?7, BO Wolfhalden, Arzt, Schriftsteller, Reisen.

„Appenzellischer Sprachschatz", (Sammlung), 1837, OF.

* **
NB. Ueber Appenzell vgl. Sutermeister „Schwizer-Dütsch", Heft

4a, 4b und 34. Vgl.„Schwyzerlüt" „Appezeller-Nummer",
1942, Nr. 1—3, 5. Jhg. Pris 1.10 Fr. (Leitung und Bibliographie
vom Dino Larese).
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